
Missionare der orthodoxen Kirche Syro-Antiochien in Europa und 
Missionen 

wer sind wir? 
 

In erster Linie wünschen wir mit dem auferstanden, lebendigen, heute unter 
uns präsenten Jesus-Christus zu leben und bezeugen bescheiden, aber 
überzeugt seine Ausstrahlung und sein permanentes Wirken. 
Als geweihte Männer und Frauen einer gültigen, direkten apostolischen Linie 
erneuern wir unsere Kräfte täglich durch die Heiligen Kommunion. 
Unser Ohr ist für die Hilferufe unserer entmutigten, enttäuschten oder  
kranken Mitmenschen stets offen und wir tragen ihre Bitten und Gebete zum 
Vater, Sohn und Heiligen Geist und bemühen uns ohne Unterlass um die 
Fürsprache  der Heiligen Jungfrau Maria und der Engel. 
Wir lassen und vom heiligen Geist führen und begleiten brüderlich all jene 
die den Sinn und die Freude am Gebet oder an der Liturgie wieder entdecken 
möchten. 
 
Gemäss der Tradition der ersten frühchristlichen 
Gemeinden gestalten wir unseren eigenen 
Wohnstätten und unsere persönlichen Kapellen zu 
Orte der Anbetung und des sakramentalen Lebens 
um. 
 
Inspiriert durch das einfache Leben der Heiligen 
Familie (Jesus, Maria und Joseph) soll unser 
Apostolat in der Welt des Seins, im täglichen Leben, 
(Familie, Arbeit, soziales Leben) ohne Pomp und 
Prunk, Früchte tragen. 
 
Durch die unaufhörlich ausströmende Liebe des Heiligen Herzens von Jesus, 
welche wir bezeugen müssen, erscheint es uns als wichtigstes Anliegen 
unsere Missionarische Gerichtsbarkeit vor allen zeitlichen und territorialen 
Machtansprüchen zu schützen. 
 
Bewusst anerkennen wir unser Privileg, unsere Berufung in der Nachfolge 
der Apostel der Frühkirche, deren Mutter und Gründerin die Heilige 
Jungfrau Maria mit dem Pfingstgeist war. Wir danken unserem Patriarchen 
und unserer demütigen orthodoxen Mission, die mit Jesus-Christus die Arme 
für alle öffnet und unabhängig von unserer Wahl oder unseren 
persönlichen Vorlieben, alle willkommen heisst. 
 


